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Coronavirus – Vorsichtsmassnahmen für chronisch kranke 

Kinder 
6. März 2020 
 
Um das Risiko einer Ansteckung durch das neue Coronavirus zu vermindern, empfehlen wir chronisch 
kranken Patientinnen und Patienten sowie ihren Angehörigen folgende Massnahmen: 
 
 Hände regelmässig gründlich waschen mit Wasser und Seife 

 nach dem Nasenputzen 

 nach dem Gang zur Toilette 

 nachdem man draussen war 

 vor der Zubereitung des Essens 

 vor dem Essen 

 

 In Taschentuch oder Armbeuge husten und niesen 

 

 Das Taschentuch nach Gebrauch in geschlossenen Abfalleimer entsorgen. 

 

 Hände schütteln vermeiden 

 

 Grosse Menschenansammlungen meiden 

 

 Besuch nur durch gesunde Personen 

 

 Schulen, Kindergarten und Kitas:  

Grundsätzlich müssen alle Kinder mit Schnupfen, Husten und Fieber zu Hause bleiben. Sollte 

trotzdem ein erkältetes Kind am Unterricht teilnehmen, soll das chronisch kranke Kind direkten 

Kontakt meiden (und z.B. an einem anderen Tisch sitzen). Ist das nicht möglich oder sind viele 

Kinder in der Klasse erkältet, empfehlen wir, das chronisch kranke Kind zu Hause zu betreuen. 

 

 Nicht in betroffene Gebiete (gemäss Bundesamt für Gesundheit) reisen 

 

 

FÜR WEITERE FRAGEN 

Bei Unsicherheiten oder weiteren Fragen zu Vorsichtsmassnahmen (z.B. bei Patientinnen oder 

Patienten unter Immunsuppression) wenden Sie sich an die behandelnde Ärztin oder den 

behandelnden Arzt Ihres Kindes. 

https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov.html#-93412391

